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STÜCK FÜR STÜCK 

 

Manchmal ist es schwer 

einfach nur zu sein 

Wir wären gerne mehr 

oder auch mal ganz klein 

Sind in einer Welt 

von der wir wissen  

dass uns nichts hält 

wollen trotzdem nichts missen 

Haben Angst  

vor dem Versagen 

wollen um Hilfe fragen 

trauen uns dann doch nichts sagen 

 

 

 

Soll doch keiner sehen 

dass wir so oft 

an unseren Grenzen stehen 

und um ein Wunder hoffen 

Doch obwohl es manchmal schwer 

sei nur eines gesagt 

es gibt keinen mehr 

der nicht manchmal klagt 

Über das was ist 

und das was war 

was sein wird 

stellt das nicht das Leben dar 

Auf und ab 

Vor und zurück 

Egal wohin 

Hauptsache zu Gott – Stück für Stück 

(Klara Rosenkranz) 
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 Liebe Pfarrgemeinde! 

Alle fünf Jahre haben über 4,5 Millionen 

wahlberechtigte Katholik/innen in Öster-

reich die Möglichkeit, eine Funktion im 

Pfarrgemeinderat (PGR) ihrer Pfarre zu 

übernehmen oder mit ihrer Stimme den 

Kandidat/innen das Vertrauen auszuspre-

chen. Das nächste Mal ist es am 20. März 

2022 wieder so weit. Dazu braucht es als 

erstes Menschen, die sich als Kandidaten 

zur Verfügung stellen. Was erwartet einen 

Pfarrgemeinderat? In der letzten Periode 

wurde zum PGR zusätzlich ein Vermögens-

rat gegründet. Außerdem wird die Buchhal-

tung ab heuer zentral durchgeführt. Das 

soll helfen, dass der PGR noch mehr als 

Pastoralrat handeln kann und nicht zu sehr 

von finanziellen und baulichen Belangen in 

Anspruch genommen wird. Konkret heißt 

das, im PGR soll es primär um das Leben 

der Pfarrgemeinde gehen. Das betrifft nicht 

nur die liturgische Feier unseres Glaubens-

lebens. Das christliche Leben zeigt sich ja 

auch in der  Beziehung zu den Menschen in 

unserer nächsten Umgebung. Eine lebendi-

ge Pfarrgemeinde macht Solidarität mit den 

Schwachen in unserer Gesellschaft sichtbar. 

Ja, das offene Herz für die Menschen soll 

spürbar werden, in unserer Zeit, wo viele 

jetzt noch mehr isoliert sind oder sich al-

leingelassen fühlen. Die ideale Pfarrge-

meinde ist vielleicht die, welche auch ande-

re hinführt zur Gemeinschaft: Mit Gott und 

den Menschen.  

Pfarrgemeinderäte übernehmen meist auch  

ein Aufgabengebiet, wo sie sich in der Pfar-

re engagieren wollen, oder schon 

„mittendrin“ sind. MITTENDRIN so lautet 

das Motto der Pfarrgemeinderatswahl 2022. 

Dazu gibt es auch ein passendes Gebet; 

dass wir im folgenden auch abgedruckt ha-

ben. Viele spüren, dass die Kirche sich in 

einem tiefgreifenden Veränderungsprozess 

befindet. Im aufmerksamen Wahrnehmen 

und im Dialog mit den Menschen vor Ort 

gehen wir (mit Gottes Hilfe) unerschro-

cken voran, Schritt für Schritt – mitten-

drin in unserem Leben. 

  

Gottes Segen für die kommende Zeit 

wünscht  

     Pf. Raimund Beisteiner 

Barmherziger Gott.  
danke, dass Du da bist  
- mittendrin in unserem Leben.  
Wir bitten Dich:  

 

Gib uns ein sehnsüchtiges Herz,  

damit wir uns mit Dir verbinden,                     
jeden Tag neu  - mittendrin im Leben.  

Gib uns ein hörendes Herz,  

damit wir die Zeichen der Zeit erkennen  
- mittendrin im Leben.  

Gib uns ein weises Herz,  

damit wir daraus die richtigen Schlüsse         
ziehen - mittendrin im Leben.  

Gib uns ein mutiges Herz,  
damit wir konkret werden  
- mittendrin im Leben.  

Gib uns ein weites Herz,                                                           
damit wir einen Blick für alle Menschen in 
unserer  Pfarre bekommen 

- mittendrin im Leben.  

Gib uns ein mitfühlendes Herz,  
damit wir die Not nicht übersehen  
- mittendrin im Leben.  

Gib uns ein starkes Herz,                                                               
damit wir auch Trostlosigkeit und Mühen 
überstehen - mittendrin im Leben.  

 

Denn Du schenkst das Wollen und Vollbrin-
gen. Mit Dir gehen wir unerschrocken voran,  

Schritt für Schritt  

 - mittendrin in unserem Leben. Amen.  

(Irene Weinold, Innsbruck ) 
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T E R M I N E 

September: 

Fr, 24.09.: 14.00 Uhr Bezirkswallfahrt NÖ Senioren 

   mit Messe am Hauptplatz 

 

Sa, 25.09.: 11.00 Uhr Taufe Alexander und Raphael Dienbauer 

So, 26.09.: ERNTEDANKFEST 

   09.30 Uhr Erntedankmesse                                                                                                  

   gestaltet von den Rotten Wenezeck, Nussleiten, Hollergraben 

Oktober:  
 

So, 03.10.: 09.30 Uhr ERSTKOMMUNIONFEIER in der Pfarrkirche 

 

Sa, 09.10.: 13.00 Uhr Trauung Teresa Riegler-Kühberger und Werner Kühberger 

So, 12.10.: 09.30 Uhr hl. Messe 

 

Sa, 16.10.: 19.00 Uhr Vorabendmesse 

So, 17.10.: 09.30 Uhr hl. Messe 

   11.00 Uhr Taufe Mila Kornfeld  

 

Sa, 23.10.: 19.00 Uhr Vorabendmesse 

So, 24.10.: WELTMISSIONSSONNTAG  

   09.30 Uhr hl. Messe ( am Gelände der Feuerwehr) 

     anschließend Segnung des neuen Tanklöschfahrzeuges 

 

Di, 26.10.: NATIONALFEIERTAG 

   08.00 Uhr hl. Messe 

Sa, 30.10.: 19.00 Uhr Vorabendmesse 

So, 31.10.: Zeitumstellung Winterzeit, 1 Stunde zurück! 

   09.30 Uhr hl. Messe 

 

NOVEMBER 
Mo, 01.11.: ALLERHEILIGEN  

   09.30 Uhr hl. Messe                                                                                                               

   14.00 Uhr Friedhofsgang 

Jeden Sonntag im Oktober, 14.00 Uhr, wird der Rosenkranz                                             

in der Annakirche gebetet.  
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Mo, 02.11.: ALLERSEELEN                                                                                                      

   08.00 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche                                                                                       

   18.30 Uhr Seelenmesse in der Pfarrkirche -                                                                                

      Für alle Verstorbenen des vergangenen Jahres! 

Sa, 06.11.: 07.30 Uhr Leonardigang in die Oberschlatten       

   18.30 Uhr Hubertusmesse  

So, 07.11.: 09.30 Uhr hl. Messe                                                                                                                  

Sa, 13.11.: 18.30 Uhr Vorabendmesse 

So, 14.11.: 09.30 Uhr hl. Messe 

Sa, 20.11.: 14.00 Uhr ADVENTBASAR der KFB im Pfarrheim                                                                              

   18.30 Uhr Vorabendmesse         

       anschließend NACHTANBETUNG bis 07.00 Uhr früh  

So, 21.11.: CHRISTKÖNIG            

   09.30 Uhr Familienmesse         

      anschließend ADVENTBASAR der KFB  

Sa, 28.11.: BEGINN DES ADVENTS         

   18.30 Uhr  mit Adventkranzsegnung  

So, 29.11.: 09.30 Uhr hl. Messe mit Adventkranzsegnung 

 

In die Ewigkeit Gottes vorausgegangen sind:   
 

  Marianne FALLY     Mödling 

  Hedwig SINABELL     Geretschlag 

      

 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 

  Lilli Marie KÜHBERGER    Wien 

  Paul KÖGLER       Marktring 

  Felix HANDLER      Beistein 

  Anna BLOCHBERGER     Wenezeck 
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Kräuterweihe am Hochfest  

  Maria Himmelfahrt 

Anlässlich des Hochfestes  Maria Himmel-

fahrt wurden von den Frauen Kräuterbü-

scherl gebunden und nach der Weihe an die 

Gottesdienstbesucher verteilt.  

Der Erlös der Spenden beträgt 450 Euro  

und wird für den Blumenschmuck in der 

Kirche verwendet. Auch bei den Wallfah-

rern werden die Kräuterbüscherl sehr gerne 

als Mitbringsl für ihre Lieben geschätzt. 

Herzlichen Dank den Helfern und allen 

Spendern 

    

Zeit zu Leben -                    

Frauenpilgertag in Österreich 

„Zeit zu leben“ beim gemeinsamen Gehen. 

Wir laden alle Frauen zum Frauenpilgertag 

am 16. Oktober 2021 ab 9 Uhr in ganz Ös-

terreich ein.  

An vielen verschiedenen Orten machen wir 

uns auf den Weg. Gemeinsam pilgern wir in 

Gottes wunderbarer Schöpfung. Kurze spiri-

tuelle Impulse unterwegs laden zum Inne-

halten ein. 

In unserer Umgebung sind zwei Optionen 

möglich: 

 Hochwolkersdorf: „Rosalienweg“ 

Strecke: Kirche HOWODO – Hubertuska-

pelle – Rosalienkapelle – retour 

Treffpunkt: Kirchenplatz HOWODO                      

16.10.: 09.00 Uhr - 15 km                                             

Anmeldung bei ma.fuerst@aon.at 

 Lichtenegg (Kirche) - „Kaltenberg 

„Maria Schnee“ und retour 

16.10.: 09.00 Uhr  - 7 km 

Terminvorschau: 

30.09.2021: Gottes starke Töchter  - Pfarrheim Hochneunkirchen 14 .00 Uhr 

16.10.2021: Frauenpilgertag 

18.11.2021: Adventkränze flechten - ab 08.00 Uhr im Pfarrheim 

20.11.2021: Adventbasar ab 14.00 Uhr sowie am   

21.11.2021: nach der Messe  
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Immer dann, wenn die Kinder 

ihren Schultaschen und sich 

selbst eine wohlverdiente Som-

merpause gönnen, heißt es drei Tage lang 

spielen, chillen, am Lagerfeuer sitzen, Spaß 

haben, mit Freunden Zeit verbringen, tan-

zen, lachen, basteln, quatschen, in die Ster-

ne schauen, Abenteuer erleben und vieles 

mehr - JUNGSCHARLAGER! 

Nach einer ungeliebten Pause im letzten 

Jahr durften wir Jungscharleiter heuer un-

sere Zelte bei bestem Sommerwetter im 

Stadtweg am Binishofer-Hof gemeinsam mit 

40 Kindern aufschlagen. Im geschützten In-

nenhof und der Umgebung des alten Bauern-

hauses konnten wir drei unbeschwerte, son-

nige und fröhliche Tage verbringen. Am 

Samstag Abend wurde die neue Jung-

schargruppe im Rahmen der Lagermesse fei-

erlich und offiziell in unserer Gemeinschaft 

willkommen geheißen.  

 

 

Am Sonntag mussten wir unsere älteste 

Gruppe verabschieden und die Jungschar-

fahne wurde weitergereicht.  

Wir bedanken uns bei allen Helfern und Un-

terstützern, die dieses Lager für unsere Kin-

der zu dem gemacht haben was es war, wun-

dervoll. 

Das Jungscharlager ist auch immer wieder 

der Zeitpunkt an dem eine Gruppe aus unse-

rer Gemeinschaft „hinauswächst“, der Mo-

ment an dem wir dankbar zurückblicken auf 

dieses Stückchen Weg, das wir gemeinsam 

gehen durften. Von der Erstkommunion bis 

zur Firmung.  

Liebe Jungscharkinder!  

Wir wünschen euch alles Gute für eure Zu-

kunft! Gott segne und schütze euch auf eu-

rem weiteren Lebensweg! Denkt gerne an 

eure Jungscharzeit zurück und vielleicht 

wollt ihr ja auch eines Tages eine 

Jungschargruppe begleiten. Wir bedanken 

uns bei Karina Schwarz für ihr ehrenamtli-

ches Engagement in der Jungschar. Die Lei-

tung einer Jungschargruppe bedeutet unter 

anderem viel Zeit zu schenken. DANKE, 

dass du deine Gruppe 6 Jahre lang begleitet 

hast. DANKE, für dein wertvolles Mitwirken 

in der Gemeinschaft der Jungschar!                                                 
     

                                                                                                                         (Christian Hackl)  

Heuer war es endlich  wieder so weit!  
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FIRMUNG 2021 

Heiliger Geist 

Stärke – Segne – Sende 

uns 

Wie jedes Jahr im Herbst können wir im 

Pfarrblatt die frohe Kunde geben, dass die 

Firmkandidatinnen und Firmkandidaten die 

sich in unserer Pfarre auf das Sakrament 

der Heiligen Firmung vorbereitet hatten, 

dieses nun empfangen haben. 

Die Firmung fand am 27. Juni in der Wall-

fahrtskirche Maria Schnee in Kaltenberg bei 

sonnigstem Wetter statt. Der Firmspender 

war Regens Dr. Richard Tatzreiter aus 

Wien.  

 Aufgrund der uns begleitenden Maßnahmen 

für Gottesdienstfeiern, konnte die Firmung 

nur mit begrenzter Teilnehmerzahl durchge-

führt werden, was jedoch den würdigen Rah-

men in keinerlei Hinsicht geschmälert hatte. 

Auch ein positives Feedback von vielerlei 

Seiten war, dass diese Feier von einem be-

sonderen familiären und persönlichen Cha-

rakter getragen wurde.  

Ein großer Dank an dieser Stelle gilt dem 

Firmspender und natürlich der Pfarre Lich-

tenegg für ihre Bemühungen. 

Unsere Firmvorbereitung konnte dieses 

Jahr auch nur in eingeschränktem Umfang 

erfolgen, da Gruppentreffen lange Zeit un-

tersagt waren. Daher haben wir den Weg 

von Ganztages-Firmseminaren gewählt, die 

trotz des intensiven Umfanges bei unseren 

Jugendlichen und dem gesamten Firmteam, 

überaus guten Anklang fanden.  

Liebe/ Lieber Sandra, Niklas, Katrin, Matthias, Michelle, Livia, Nina, Kerstin, Patrick, 

Marco und Lucas! Euer Firmteam und die gesamte Pfarrgemeinde wünschen euch auf die-

sem Weg, den Ihr nun gestärkt durch den Heiligen Geist gehen dürft, weiterhin viel Freude 

im Glauben und der Gemeinschaft der Heiligen Kirche.                                    (Robert Beisteiner) 
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Über Ihre Anregungen und Kritiken, aber auch Beiträge  zum Pfarrblatt  freuen wir uns!                                

Bitte an: pfarrblatt@pfarrewiesmath.at 

K I N D A W O I F O A T    in   di   Kindlmühl 

Am 11. August woas wieder amoi soweit,                                                       

do hobn si die Wiesmoda Kinder schon aufs Ferienspü gfreit.  

Wir hobn uns trouffn vorm Pfoaheim um drei,                                                     

die Erni, die Monika, 49 Kinder, 8 Erwochsane  -                                      

und die Heilige Maria woa a mit dabei.  

Olle Kinda hobn an eigenen Stoa angmoit und gmocht,                                                                                

vorm Kindergoatn woa dann die erste Andocht.  

Die Erni hot gsunga, und die Moni mit da Gitar gspüt,                                                  

olle Kinda worn fleißi und hobn si beim Mitsinga fui bemüht. 

In Hoidfuchs sei Kastanienbam woa die nächste Statiaun,                                                  

do woa dann is „Vata unsa“ zum Betn draun. 

Za da Kapön in die Kindlmühl san ma dann weitermaschiert                              

und hobn in da Natur sehr guade Luft inhaliert. 

Nebenbei homa no Naturmaterialien gsammelt, und nochn marschiern                                                             

haben ma vor da Kapön unsa Sun miassn vaziern.  

Daun hobn ma mit anound no a scheini Andocht gmocht,                                                          

vü gsunga und bet,                                                                                                                   

und die Jausn und is Trinka woan daun a wieda recht nett.  

Die Kindawoifoat woa echt a scheina Tog,                                                           

den ma net glei wieder vageissn mog.  

Dankeschön an alle stün Helferlein, und an die Moni und Erni,                                

do geh i des nächste Joa a wieda gern hin!   

                                                                                              (Agnes Schwarz) 


